
Psychotherapeuten   

Bezahlte Arbeitszeit GKV 

 

Referenzwert: betriebswirtschaftlich notwendiges Honorar + Inflationsausgleich seit 2000 (!) 
 140 Euro / Arbeitsstunde 

 

Therapiestunde  
(60 Minuten) 
         IST (EBM 2009) 
Probatorik 
(60 Minuten) 
 

Konsiliarverfahren 
(20 Minuten)  
 

Einleitung KZT1163 
(10 Minuten) 
 

 

- bei Gutachten- 
pflicht: 70 Minuten 
 

Einleitung LZT 
(3,5 Stunden) 
 

Einleitung 
Verlängerung   
(1,5 Stunden) 
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140€  

140€ 

81€ 

61€ 

46€ 

0€ (Teil der Grundpauschale: rund 11€) 

23€ 

0€ (Teil der Grundpauschale: rund 11€) 

490€ 

163€ 

Antragsbearbeitung: 0€ (Teil der Grundpauschale: rund 11€), Gutachten: 27€ 

Antragsbearbeitung: 0€ (Teil der Grundpauschale: rund 11€), Gutachten: 53€ 

210€ 

Antragsbearbeitung: 0€ (Teil der Grundpauschale: rund 11€), Bericht: 53€ 

bezahlte Arbeitszeit 
ntrag: 0€ (Teil der 

unbezahlte Arbeitszeit 
ntrag: 0€ (Teil der 



 

Erläuterungen: 
 
Therapiestunde:  beinhaltet: Vorbereitung, Dokumentation/Nachbereitung 
Probatorik:  beinhaltet: Vorbereitung, Dokumentation/Nachbereitung 
Konsiliarverfahren: beinhaltet: Bearbeitung Antrag, Bericht an den Arzt, allgemeine Verwaltungsarbeiten 
Einleitung KZT:  beinhaltet: Bearbeitung Antrag, allgemeine Verwaltungsarbeiten; bei Gutachtenpflicht: 
    Erstellung Kurzgutachten durch den Therapeut 
Einleitung LZT:  beinhaltet: Bearbeitung Antrag, allgemeine Verwaltungsarbeiten; Erstellung Gutachten 
    durch den Therapeut 
Einleitung Verläng.: beinhaltet: Bearbeitung Antrag, allgemeine Verwaltungsarbeiten; Erstellung Bericht  
    durch den Therapeut 
 
Kurzgutachten:  beinhaltet: Symptomatik, Problemrelevante Angaben zur Anamnese, Psychischer   
    Befund, Störungsmodell (wissenschaftliches Erklärungsmodell für die vorliegende  
    Erkrankung, Diagnose, Prognose, Therapieziele und  Behandlungsplan  
Gutachten LZT:  beinhaltet: Symptomatik, Anamnesen: Lebensgeschichtliche Entwicklung (Anamnese  
    der Symptomatik, soziale Anamnese) Eigenanamnese, Familienanamnese, Vegetative  
    Anamnese (fakultativ), Medikamenten- und Suchtmittelanamnese, Psychischer Befund, 
    Störungsmodell (wissenschaftliches Erklärungsmodell für die  vorliegende Erkrankung,  
    Prognose, Therapieziele und Behandlungsplan; bei Umwandlung von KZT in LZT:   
    Verlaufsbericht der bisherigen Behandlung  
Bericht Verlänger.: beinhaltet: Verlaufsbericht der bisherigen Behandlung, weitere Behandlungsziele; bei 2. 
    Verlängerung: explizite Begründung für 2. Verlängerung, Selbsthilfemöglichkeiten des  
    Patienten   
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